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Durchschnitt

Anzahl der Kurse

Soll 12-15 Schüler 72-90 absolut

prozentual 

≥ 50%

12 Nachmittage

6 Kurse pro 

Halbjahr

1. Halbjahr 2013/14 15 Schüler 90 13 14% 17 Termine 6 Kurse 

2. Halbjahr 2013/14 16 Schüler 96 16 17% 16 Termine 6 Kurse 

1. Halbjahr 2014/15 16 Schüler 80 14 18% 18 Termine 5 Kurse 

2. Halbjahr 2014/15 17 Schüler 69 13 19% 15 Termine 5 Kurse 

1. Halbjahr 2015/16 16 Schüler 49 3 6% 15 Termine 3 Kurse 

2. Halbjahr 2015/16 16 Schüler 66 19 29% 14 Termine 4 Kurse 

1. Halbjahr 2016/17 13 Schüler 51 nicht angegeben 4 Kurse 

2. Halbjahr 2016/17 12 Schüler 48 15 31% 16 Termine 4 Kurse 

1. Halbjahr 2017/18

5 Kurse 

2. Halbjahr 2017/18 10 Schüler 10 2 20% 14 Termine 1 Kurs

1. Halbjahr 2018/19

18 Schüler 75 25 33% 10 Termine 4 Kurse 

Gesamtzahl der 

Mädchen

hier gibt es keine konkreten Angaben!

nicht angegeben
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Evaluationsbericht
zum Projekt
MINT-AGs

1. Beschreibung des Projekts

Ziele 
Gemäß den Kooperationsabsprachen zwischen dem zdi-Zentrum, der tbz Bildung gGmbH und dem Bildungs- und Integrationszentrum sowie gemäß dem Projektantrag bei der Osthushenrich-Stiftung sollen 6 MINT-Kurse in jedem Halbjahr stattfinden.

Ziel des Projekts ist es, dass in sechs Schulen pro Halbjahr  12 - 15 Jugendliche, vorrangig Mädchen, aus den Klassen 7 bis 9 in einer MINT-AG

· handwerkliche Fähigkeiten in den Bereichen Holz, Metall etc. erwerben,

· Inhalte des Mathematikunterrichtes festigen und 

· ihr Interesse für technische Berufe vertiefen können.

Damit sollen in jedem Halbjahr 72 - 90 Schüler erreicht werden. (Schwerpunkt Mädchen)

Konzept

Die MINT-AGs umfassen abhängig von der Stundentaktung der Schule im Schulhalbjahr wöchentlich eine Unterrichtseinheit. Nach Abschluss des Kurses erhalten die Schüler ein Zertifikat des Bildungsträgers, das dem Berufswahlpass beigefügt werden kann.

Die Inhalte der MINT-AG werden zwischen der Schule und einem durchführenden Bildungsträger abgestimmt. Die Kurse finden in der Schule statt, vorzugsweise in Werkräumen. Dadurch kann der Kurs auch gut in die Gestaltung des Ganztags einbezogen werden. 

Beteiligte Institutionen

Die Kurse werden durch den Bildungsträger SBH West GmbH in den Schulen durchgeführt. Der Kreis Paderborn fördert die Durchführung der MINT-AGs mit je 148 € pro Kurs und die Osthushenrich-Stiftung mit 494 € pro Kurs für maximal sechs Kurse pro Schulhalbjahr, d.h. für maximal 12 Kurse pro Jahr. Die Agentur für Arbeit, Regionaldirektion NRW, beteiligt sich an den Kosten über das zdi-Zentrum FIT.Paderborn nach Maßgabe des aktuellen Förderprogramms. Die Schule stellt einen geeigneten Raum zur Verfügung und benennt einen Ansprechpartner für das zdi-Zentrum, das Bildungs- und Integrationszentrum und die SBH West GmbH. 
Änderungen im Laufe des Projektes

Aufgrund der mangelnden Nachfrage auf Seiten der Schulen sowie der Schwierigkeiten des Bildungsträgers SBH West, ausreichend Lehrkräfte für die AGs zu finden, hat das Leitungsteam der Bildungs- und Integrationsregion Kreis Paderborn am 13.03.2018 beschlossen, das Projekt zum Ende des Schulhalbjahres 2017/18 zu beenden. Die Finanzierung der MINT-AGs wurde nach diesem Beschluss jedoch noch einmal aufgrund der Wünsche von drei Schulen verlängert und somit wurden die AGs im 1. Schulhalbjahr 2018/19 letztmalig durchgeführt. 
2. Durchführung

Nachstehend wird berichtet, wie viele Kurse mit wie vielen Schülern im 2. Schulhalbjahr 2017/18 und im 1. Schulhalbjahr 2018/19 stattgefunden haben.
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Aus der Übersicht wird deutlich, dass mit diesem MINT-Projekt die gewünschte Gesamtanzahl der teilgenommenen Schülerinnen und Schüler im 1. Halbjahr 2018/19 erreicht wurde. Dagegen ist die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler im 2. Halbjahr 2017/18 leider viel zu gering ausgefallen, weil nur eine Schule teilgenommen hat. Das liegt insbesondere an der veränderten Schullandschaft im Kreis Paderborn. Viele Haupt- und Realschulen werden geschlossen, und es entstehen neue Gesamtschulen. Durch diesen Neuaufbau ergeben sich häufig Schwierigkeiten, solche Mint AGs in den Stundenplan zu integrieren. Die Schulen haben oft nicht genügend personelle und räumliche Ressourcen, um externe Partner in ihr Wahlpflichtprogramm mitaufzunehmen. Dies wird sich sicherlich ändern, wenn diese Schulen komplett ausgebaut sind.
Wie im letzten Jahr hat das Gymnasium Delbrück selbst zwei MINT AGs „Science 4you“ organisiert, die in Kooperation mit Lehrern und „Profi-Eltern“ durchgeführt wurden. Da die Anzahl der am Projekt teilnehmenden Schülerinnen und Schüler im Gymnasium Delbrück mit 48 sehr hoch war, wurde diese AG in verschiedene Kleingruppen aufgeteilt und von mehreren Lehrkräften und Eltern betreut. Der Abschluss dieser MINT AGs fand in Form einer „Wissenschaftsshow“ für Eltern, Lehrkräfte und Schüler statt.
Die unten stehenden Schülerevaluationen beziehen sich auf das 2. Schulhalbjahr 2017/18, die aus der durchgeführten Schülerbefragung der Friedrich-von-Spee-Gesamtschule resultieren. Sie zeigen in einigen Bereichen eine mäßige Zufriedenheit mit dem Projekt. Die meisten Schüler/innen bestätigen jedoch, dass ihnen die Veranstaltung im Allgemeinen gut gefallen hat. 

Die Ergebnisse der Schülerevaluation des 1. Schulhalbjahrs 2018/19  weisen eine hohe Zufriedenheit mit den MINT AGs auf. Ebenso wie in der Friedrich-von-Spee-Gesamtschule folgt aus den Evaluationen der Realschule Lichtenau, der Gesamtschule Salzkotten und des Gymnasiums Delbrück, dass die Schülerinnen und Schüler mit dem Kurs im Allgemeinen zufrieden sind und ihn noch einmal besuchen sowie anderen Mitschülerinnen und Mitschülern weiterempfehlen würden.
3. Fazit

Die MINT AGs fanden im Zeitraum von 2013 bis 2019 statt. Im Laufe des Projekts haben an diesen MINT AGs insgesamt 634 Schüler/innen teilgenommen. Davon sind 120 Mädchen (19%). Dabei ist zu berücksichtigen, dass im 1. Schulhalbjahr 2017/18 keine konkreten Angaben zur Teilnehmerzahl vorgelegt sowie im 1. Schulhalbjahr 2016/17 keine Informationen zur Anzahl der Mädchen angegeben wurden (siehe dazu auch Bericht von 2018).
An dem Projekt haben insgesamt 11 Schulen teilgenommen, teilweise mehrmals, in insgesamt 47 AGs. In der Mühlenkampschule Büren haben die MINT AGs in jedem Schulhalbjahr stattgefunden (neun Mal), bis die Schule geschlossen wurde. (Es ist dann in Büren eine neue Gesamtschule gegründet worden.) Die Realschule in der Südstadt hat sieben Mal teilgenommen; dann folgen die Realschule Lichtenau, die Krollbachschule Hövelhof und die Hauptschule Mastbruch mit jeweils fünf Teilnahmen. Die Friedrich-von-Spee-Gesamtschule hat vier Mal an dem Projekt teilgenommen, die Sekundarschule Borchen drei Mal, das Gymnasium Delbrück, die Georgschule sowie die Sekundarschule Bad Wünnenberg jeweils zwei Mal und die Gesamtschule Salzkotten ein Mal. Besonders erfolgreich war die Durchführung an der Sekundarschule Borchen, denn diese Schule hat die MINT AG in ihrem Schulcurriculum fest verankert und führt sie jetzt selbst durch. Auch hervorzuheben ist das Gymnasium Delbrück, das aus Eigeninitiative eine MINT AG aufgebaut  und in ihr Curriculum integriert hat.
Es sollten aufgrund der Planungen im Kooperationsvertrag in jedem Schulhalbjahr 6 MINT AGs stattfinden. Aufgrund der oben dargelegten Schwierigkeiten konnten so statt geplanter 60 AGs nur 47 AGs durchgeführt werden. Daher konnten nicht alle Gelder der Stifung und des Kreises eingesetzt werden.

Zusammenfassend kann man sagen, dass sich bei dem Projekt über die Jahre eine Tendenz zum gesteigerten Interesse der Schülerinnen und Schüler an Naturwissenschaften und Technik abgezeichnet hat. Daraus ableitend wurde auch das Interesse für die entsprechenden Berufe gefördert. Ebenso positiv hervorzuheben ist die Anzahl der Unterrichtsveranstaltungen, die in allen Schulhalbjahren deutlich übertroffen wurde, so dass eine kontinuierliche Arbeit im Projekt sehr gut gelungen ist. 
Rückblickend lässt sich sagen, dass mit dem Projekt „MINT-AG“ das erste Ziel in der MINT-Bildung erfolgreich erreicht wurde.
25.06. 2019         Petra Münstermann
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Bewertung des Kurses durch die Schülerinnen und Schüler

Schule/Name des Dozenten
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Friedrich-von-Spee GS Zdi AG 0 0 2 8 0 0 2 8 0 1 2 7 1 2 1 6 2 4 1 3 1 2 4 3 1 5 1 3 1 5 2 2 1 6 1 2 1 0 4 5 0 1 4 5

Der Kurs hat mein Interesse an 

Themen der 

Naturwissenschaften und 

Technik gesteigert.

Die Lern- und 

Arbeitsatmosphäre war 

angenehm.

Die Inhalte wurden klar 

vermittelt.

Die Anleitungen zu den  

Experimenten 

waren

verständlich und hilfreich.

Die Lern- und Arbeitszeiten 

waren angemessen (nicht zu lang 

oder kurz mit ausreichenden 

Pausen).

Ich kann mir vorstellen ein 

Studium

 oder eine 

Ausbildung im Bereich der 

Naturwissenschaften oder der 

Technik zu beginnen.

Ich würde so einen Kurs 

gerne noch einmal 

besuchen und würde ihn 

auch anderen 

weiterempfehlen.

Alles in allem hat mir die 

Veranstaltung gut gefallen.

Ich kann mir vorstellen ein 

Studium oder eine 

Ausbildung

 im Bereich der 

Naturwissenschaften oder 

der Technik zu beginnen.

Durch den Kurs habe ich 

interessante Berufs- und 

Studienmöglichkeiten kennen 

gelernt.

Ich habe in diesem Kurs viel 

Neues gelernt, was mir für die 

Schule, für ein Studium, für einen 

Beruf weiterhelfen kann.
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Bewertung des Kurses durch die Schülerinnen und Schüler

Schule/Name des Dozenten

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll  

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll  

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll l 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher 

nicht zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

trifft 

gar 

nicht zu

(--)

trifft 

eher nicht 

zu

(-)

trifft 

zum Teil 

zu (+)

trifft 

voll 

zu (++)

Holz RS Lichtenau 0 0 1 9 0 0 1 9 1 0 3 6 0 2 1 7 0 2 3 5 0 2 5 3 0 1 4 5 3 1 3 3 0 2 4 4 0 1 2 7 0 0 2 8

Holz GS Salzkotten 1 2 7 6 0 0 6 10 0 0 5 11 0 0 5 11 1 0 9 6 1 3 4 8 1 0 7 7 5 4 3 2 1 1 5 8 2 0 5 9 1 1 5 9

Gymnasium Delbrück

1 0 9 31 0 0 7 34 0 0 12 29 1 2 3 36 0 0 9 32 9 9 16 7 0 5 15 21 2 9 10 18 5 12 10 11 0 0 3 38 0 0 2 39

Gesamt

2 2 17 46 0 0 14 53 1 0 20 46 1 4 9 54 1 2 21 43 10 14 25 18 1 6 26 33 10 14 16 23 6 15 19 23 2 1 10 54 1 1 9 56

Der Kurs hat mein Interesse an 

Themen der 

Naturwissenschaften und 

Technik gesteigert.

Die Lern- und 

Arbeitsatmosphäre war 

angenehm.

Die Inhalte wurden klar 

vermittelt.

Die Anleitungen zu den  

Experimenten 

waren

verständlich und hilfreich.

Die Lern- und Arbeitszeiten 

waren angemessen (nicht zu lang 

oder kurz mit ausreichenden 

Pausen).

Ich kann mir vorstellen ein 

Studium

 oder eine 

Ausbildung im Bereich der 

Naturwissenschaften oder der 

Technik zu beginnen.

Ich würde so einen Kurs 

gerne noch einmal 

besuchen und würde ihn 

auch anderen 

weiterempfehlen.

Alles in allem hat mir die 

Veranstaltung gut gefallen.

Ich kann mir vorstellen ein 

Studium oder eine 

Ausbildung

 im Bereich der 

Naturwissenschaften oder 

der Technik zu beginnen.

Durch den Kurs habe ich 

interessante Berufs- und 

Studienmöglichkeiten kennen 

gelernt.

Ich habe in diesem Kurs viel 

Neues gelernt, was mir für die 

Schule, für ein Studium, für einen 

Beruf weiterhelfen kann.



